
12. Juli 2014

Klinikum am Weissenhof, Weinsberg
Festsaal, 9:30 - 17:00 Uhr

Klinikum am Weissenhof
Zentrum für Psychiatrie Weinsberg 
Akademisches Lehrkrankenhaus der Universität Heidelberg

74189 Weinsberg
Telefon 07134 75-0 
Telefax 07134 75-4190

info@klinikum-weissenhof.de
www.klinikum-weissenhof.de
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Aktiv und kreativ mit Demenz
Fachtag für Ehrenamtliche und Fachkräfte in der 
Altenhilfe sowie für pfl egende Angehörige von 
Menschen mit Demenz 

Mit dem Auto
Von der A81, Ausfahrt Weinsberg/Ellhofen: Fahren Sie auf der 
B39a, bis diese in die B39 mündet, dann links Richtung Weins-
berg. Ab hier ist der Weg zum Klinikum ausgeschildert.
Von der A6, Ausfahrt Heilbronn/Neckarsulm: Fahren Sie Rich-
tung Neckarsulm ab, dann Richtung Erlenbach/Weinsberg. 
Ab Erlenbach ist der Weg zum Klinikum ausgeschildert. 
Kostenlose Besucherparkplätze sind vorhanden. 

Der Weg zum Festsaal ist auf dem Klinikgelände ausgeschildert.
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z Sehr geehrte Damen und Herren,

 
„Wer rastet, der rostet“ - Diese weise Aufforderung, 
aktiv zu werden, um körperlich und geistig beweglich 
zu bleiben, ist dem Volksmund schon lange bekannt 
und mittlerweile auch wissenschaftlich gut belegt. 

Für Menschen mit Demenzerkrankungen sind Aktivi-
täten besonders wichtig. Sie helfen, vorhandene Fä-
higkeiten zu erhalten, Aufmerksamkeit, Konzentration 
und Motorik zu fördern sowie das Wohlbefi nden insge-
samt zu verbessern. Gemeinsame Aktivitäten vermit-
teln Zugehörigkeitsgefühl, steigern die Lebensfreude 
und tragen außerdem dazu bei, den Erkrankungsver-
lauf positiv zu beeinfl ussen.

Betreuungskräfte und pfl egende Angehörige brauchen 
für die Betreuung von Menschen mit Demenz ein ho-
hes Maß an Einfühlungsvermögen und Kreativität. Der 
Fachtag gibt Anregungen zur Aktivierung von Men-
schen mit Demenz und zeigt auch Beispiele, wie deren 
– vielleicht bislang unentdeckte – kreative Potentiale 
geweckt werden können.

Hierzu laden wir Sie ganz herzlich ein!

10. Fachtag Demenz 2014

Sylvia Kern
Geschäftsführerin
Alzheimer Gesellschaft
Baden-Württemberg e. V.

Ute Hauser
Dipl.-Pfl egewirtin
Alzheimer Gesellschaft
Baden-Württemberg e. V.

Dr. med. Rainer Schaub
Dipl.-Psych., Chefarzt 
Klinik für Gerontopsychiatrie 
und Psychotherapie

Heiderose Neumaier
Pfl egedientsleiterin 
Klinik für Gerontopsychiatrie 
und Psychotherapie

z Organisatorisches

Veranstalter
Klinik für Gerontopsychiatrie und Psychotherapie, 
Klinikum am Weissenhof, Weinsberg
www.klinikum-weissenhof.de

in Kooperation mit der 
Alzheimer Gesellschaft
Baden-Württemberg e.V., Stuttgart
www.klinikum-weissenhof.de
www.alzheimer-bw.de

Teilnahmegebühr
30,00 € (einschl. Verpfl egung)
Bitte überweisen Sie den Betrag bis zum 04.07.2014 
auf das Konto:
Klinikum am Weissenhof, Kreissparkasse Heilbronn
Kto. 0013 6003 70 / BLZ 620 500 00
IBAN: DE 61 6205 0000 0013 6003 70
BIC: HEISDE66XXX
Stichwort: Fachtag Demenz 2014 und Name der 
Teilnehmer

Ort der Tagung
Klinikum am Weissenhof, Paul-Kemmler-Saal (Festsaal)
Workshop in Seminarräumen

Anmeldung
Klinik für Gerontopsychiatrie und Psychotherapie, 
Sekretariat Nadja Hadasch
Tel. 07134 75-1620, Fax -1690
E-Mail: n.hadasch@klinikum-weissenhof.de

Workshops
Die Kennzeichnung der Workshops nach den Hauptziel-
gruppen (Angehörige, Ehrenamtliche und Fachkräfte) 
ist lediglich eine Empfehlung - Sie können grundsätz-
lich zwischen den Workshops frei wählen. Da die Teil-  
nahme pro Workshop auf 20 Personen begrenzt ist, ge-
ben Sie bitte bei der Annmeldung Alternativen an.



z Anmeldung
Bitte bis zum 4. Juli 2014 per Fax an 07134 75-1690.
Mit Überweisung der Teilnahmegebühr sind Sie verbindlich an-
gemeldet. Sollten in Ihrem Workshop keine Plätze mehr frei 
sein, werden Sie rechtzeitig informiert.

Hiermit melde ich mich verbindlich zum 10. Fachtag Demenz, 
am Samstag, den 12. Juli 2014 an. Die Teilnahmegebühr i.H. von 
30,00 € überweise ich bis zum 4. Juli 2014 an die angegebene 
Bankverbindung.

Ich möchte an folgenden beiden Workshops teilnehmen 
(bitte unbedingt Nr. des Workshops eintragen):

Workshop Nr. ............... und Workshop Nr.  ...............
Alternativ interessieren mich folgende Workshops:

Workshop Nr. ............... und Workshop Nr.  ...............

Name/Vorname

Institution

Anschrift

Tel./Fax

E-Mail

Ort/Datum

Unterschrift

Ich bin:      Pfl egefachkraft      Angehörige/r      Ehrenamltiche/r

Ich arbeite:       in einer stationären Einrichtung        in einer 
Betreuungsgruppe          bei einem ambulanten Pfl egedienst

     Ich bringe meinen demenzkranken Angehörigen mit und benö-
tige kostenlose Betreuung inkl. Verpfl egung (Anmeldung hierzu 
bitte mindestens 2 Wochen vor Veranstaltung). 

z Programm

1
Singen zur Aktivierung und Tagesgestaltung von Menschen mit Demenz
Sandra Zeitler, Dipl. Musiktherapeutin (FH), Richard-Bürger-Heim, Stuttgart; E-Mail: zeitler@seah.de 
(A, EA, FK*)

 2
Spiritualität mit demenzkranken Menschen erleben
Bärbel Herrmann-Kazmaier, Pfarrerin im Klinikum am Weissenhof, Weinsberg; 
E-Mail: b.herrmann-kazmaier@klinikum-weissenhof.de 
(A, EA, FK*)

3 

Lebensgeschichten - Anmerkungen zur Biographiearbeit 
Ingeborg Thurner, Krankenschwester, Leiterin Gerontopsychiatrischer Schwerpunkt, Klinikum am Weissenhof, Weins-
berg; E-Mail: i.thurner@klinikum-weissenhof.de 
(EA, FK*)

4
Aktivierungsangebote (nicht nur) für Männer
Stephani Maser, Supervisorin, Ergotherapeutin, Validationslehrerin, Neuffen; E-Mail: supervision@tageslicht.net 
(A, EA, FK*)

5
„Mit allen Sinnen tanzen“ - Musik, Bewegung und erstaunliche Gedichte im Tanzcafé 
Doris Ditzel, Einsatzleitung Demenzbetreuung, DRK Reutlingen; E-Mail: ditzel@drk-kv-rt.de 
(A, EA, FK*)

6
Musizieren mit der Veeh-Harfe in der Betreuung und Aktivierung von Menschen mit Demenz 
Linde Walch, Musikgeragogin (FH), Edith Huber, Altentherapeutin, Fachkraft für Gerontopsychiatrie und psycho-
soziale Betreuung, Diakoniestation Remchingen e.V.; E-Mail: edith.huber@diakonie-remchingen.de 
(A, EA, FK*)

7
Aufbau eines „Senioren-Ateliers“ - kreatives Gestalten mit Menschen mit Demenz 
Rosemarie Biro, Bettina Vogel, Mitarbeiterinnen der Demenzgruppen im Pfi nztal, Seniorenatelier Karlsruhe, 
AWO Ambulante Dienste gGmbH, Bruchsal; E-Mail: a.nosal@awo-ka-land.de 
(A, EA, FK*)

8
Esserleben – Ernährung im Alter bei Kau- und Schluckbeschwerden und für Menschen mit Demenz 
Regina Munz, Referentin für hauswirtschaftliche Beratung, Samariterstiftung Nürtingen und Katja Bissegger, 
Alltagsbegleiterin, Samariterstift im Mühlenviertel, Tübingen; E-Mail: regina.munz@samariterstiftung.de
(FK*)

Samstag, 12. Juli 2014, 9:30 bis 17:00 Uhr
Klinikum am Weissenhof, Weinsberg

09:30 bis 9:45 Uhr

Begrüßung, Einführung, Aktuelles 
Dr. med. Rainer Schaub, 
Dipl.-Psychologe, Chefarzt Klinik 
für Gerontopsychiatrie und Psycho-
therapie, Klinikum am Weissenhof
Ute Hauser, 
Krankenschwester, Dipl. Pfl egewir-
tin (FH), Alzheimer Gesellschaft 
Baden-Württemberg e.V.

09:45 bis 10:45 Uhr

Demenz – ein modernes Problem 
aktiv und kreativ lösen
Prof. Dr. med. Hans Förstl, 
Ärztlicher Direktor, 
Klinik und Poliklinik für Psychiatrie 
und Psychotherapie der Technischen 
Universität München

10:45 bis 11:00 Uhr Pause

11:00 bis 12:45 Uhr Workshops - 1. Durchgang

12:45 bis 13:45 Uhr Mittagspause

13:45 bis 15:30 Uhr Workshops - 2. Durchgang

15:30 bis 16:00 Uhr Pause

16:00 bis 17:00 Uhr Plenum mit Kurzberichten aus 
den Workshops

* Hauptzielgruppen: A: Angehörige / EA: Ehrenamtliche / FK: Fachkräfte

z Workshops - Angebote einmal vormittags und einmal nachmittags

Bildquellen: 
Titelbild und Innenseiten fotolia, Bild rechts Innenseite Hermann Veeh GmbH & CO.KG


